
Vortrag Nr. 92 am 11. Januar 2024 

Referent: Walter Hirschmann 

Thema: Kaufmannsausbildung vor 160 Jahren 

 
Heilbronn galt im 19. Jahrhundert als Industrie- aber auch bedeutende Handelsstadt. Typisch 
waren dafür eine Reihe von Großhandlungen für Kolonialwaren, Farben und Chemikalien. 
Genannt seien die Namen Friedr. Tscherning, Gustav Störzbach u. Friedr. Max Haakh. Über 
den Betrieb und die Ausbildung in der Fa. Weisenstein & Co. hat sich aus einem Jugendbuch 
eine sehr anschauliche Schilderung erhalten. Aus diesem Bericht las der frühere Archivar 
Walter Hirschmann Auszüge vor. 
Die Großhandlung Julius Weisenstein& Companie befand sich in der Siebeneichgasse – siehe 
den Lageplan von 1941 mit der roten Markierung. Nach dem Tod des Inhabers übernahm 
Gustav Friedrich Störzbach die Firma und führte sie unter eigenem Namen weiter. 
Am 4. Dezember 1944 wurden die Gebäude völlig zerstört und die Inhaber kamen ums 
Leben. Nach dem Krieg entstand unter neuer Leitung an der Happelstraße ein Neubau, der 
später zu einer der ersten SPAR-Zentralen wurde. Beim Abbruch vor wenigen Jahren konnte 
das Glasfenster mit dem Motiv der Kolonialwaren für das Stadtarchiv gerettet werden. 
 
Link zum gesamten Bericht im Stadtarchiv Heilbronn: 
https://archivsuche.heilbronn.de/plink/e-113162 
 
und zu Drucksachen der Fa. Weisenstein & Compagnie: 
https://archivsuche.heilbronn.de/plink/e-142935 
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